
„im Erlengrund“ – 55 Jahre – einzigartig am Niederrhein



Am 24. Mai 1963 trafen sich zwangslos 45 campingbegeisterte, naturverbundene Menschen

aller Altersklassen in einer Gaststätte in Hau, um einen Camping-Club im Kreis Kleve ins Leben   

zu rufen. 19 Personen entschlossen sich an diesem Abend spontan, wie Camper nun mal so 

sind, mit der Idee zur Gründung eines Campingclubs spannendes Neuland zu betreten.



Fündig wurde man in Goch  – Kalbeck, in der Nähe der Gaststätte 
„zur Niersschenke“ der Eheleute Jacobs. Die Eigentümer des Areals 
verpachteten das Gelände an den Club und der Grundstein für 
den Campingclub Kreis Kleve e.V. „im Erlengrund“ war gelegt.

Im September 1963 fand das erste Treffen der Camper 
auf einer Rheinwiese bei Wisselward statt und die Suche 
nach der neuen Heimat für „Camping - im Einklang 
mit der Natur“ am Niederrhein nahm Fahrt auf.

Anfang 1965 verpachtete Baron Freiherr von Vittinghoff-Schell noch ein angrenzendes Areal an den Camping-Club, 

so dass danach für 30 Einheiten genügend Platz, eine Spielwiese und auch ein Gästeplatz zur Verfügung standen. 

Die offizielle Einweihung erfolgte Anfang Oktober (02. + 03.10.) 1965 mit weit über 500 Menschen.

Winter ´63/64 300 Lkw-Ladungen Sand wurden aufgeschüttet
Frühjahr 1965 Platzerweiterung – Richtung Süden
Herbst 1965 offizielle Einweihung



Zu Beginn: Zelte statt Wohnwagen1. Erweiterung nach Süden - 1965



Winter 1966 erstes großes Hochwasser, danach mussten Maßnahmen ergriffen werden
Frühjahr 1967 400-500 Lkw – Aufschüttungen mit Erde aus dem Baugebiet Kalkarer Straße
Sommer 1967 Anschluss Strom + Bau Kläranlage / Anschluss ans Wassernetz

Ein weiterer bedeutender Meilenstein 

war das Richtfest des kleinen Clubhauses 

im Sommer 1966, welches zuvor in der

Sonsbecker Schweiz abgebaut wurde.

In den siebziger Jahren (1973) wurde der Platz erweitert, da der 

Pachtvertrag für einen bestehenden Teil („die Urzelle“) des

Geländes mit der Familie Jakobs auslief.



Sonnenuntergang im Erlengrund „Feste feiern“ können WiR gut !



In den achtziger Jahren bekam der Platz ein neues größeres Clubhaus und das alte Clubhaus 

wurde der Jugend überlassen. Heute ist die Erlenhütte eine kultiges Kleinod auf dem Platz, 

ein Rückzugsort für Jung & Alt = „Junggebliebene Camper“ mit Kicker, Play Station

and „Chill Out“ - Lounge für gemütliche Abende, auch in kleiner Runde.



• Clubhaus & Sanitäranlagen

• Terrasse mit Grill

• Bänke & Blumen

• Ruhe & Erholung

Das Clubhaus ist zentraler Treffpunkt 
für alle Camper, um in gemütlicher 
Runde ungezwungen Zeit zu 
verbringen.



Außerdem wurden das clubeigene Kanu reaktiviert und viele Ideen für kreative Übernachtungsmöglichkeiten

gesammelt, die in den nächsten Monaten/Jahren durch Eigenleistung der Clubmitglieder vorangetrieben 

werden. „Mutig & anders“ - mit viel Neugier und Lust auf Neues geht’s in die nächsten Jahre. 

Sommer 2008 Anschluss an die Kanalisation der Stadt
Frühjahr 2012 große Baumfäll-Aktion „Richtung Niers“
Neuzeit „neue Wege“, Schopp & LED-Beleuchtung 
Zukunft kreative Übernachtungsmöglichkeiten

Der Spielplatz wurde im Verlauf der Zeit von dem hinteren Teil des Platzes 

näher ans Clubhaus verlegt und ein großes Trampolin in direkter Nähe 

aufgestellt, welches sich schon längst bezahlt gemacht hat. 



Kinder-Clubhaus mit Terrasse „Lummerland“ im Erlengrund



Camping im Erlengrund, 

weit ab von Lärm und Getöse, das „letzte Paradies auf Erden“, als Vermächtnis für die Nachkommen,  
schrieb Liesel Megens in der Festschrift (1988) zum 25 jährigen Bestehen. An dieser Verpflichtung 
hat sich bis heute nichts geändert.

Von Anfang an fiel sehr positiv auf, dass im Erlengrund im 
Gegensatz zu anderen Campingplätzen mit Dauercampern 
die „Gartenzwergmentalität keine Chance hatte. Keine 
großen Stellplatzumfriedungen mit Plastikketten, 
Zäunen oder Hecken, sondern nur für Eingeweihte 
erkennbare Stellplatzgrenzen.

Auszüge aus der Festschrift von 1988

Das meiste ist noch nicht getan.
Wunderbare Zukunft.
Das Gefühl, alles getan zu haben, 
ist ein wirkungsvolles Schafmittel.

Der Rentner, der denkt, 
er hätte seinen Einsatz hinter sich,
welkt schnell dahin.

Ein Club,
der glaubt, das Ziel erreicht zu haben,
stagniert schnell und verliert seine 
Lebenskraft.

Glück liegt nicht darin, das Ziel erreicht 
zu haben – Glück ist, unterwegs zu sein.
Unser wunderbares Schicksal ist es, 
gerade am Anfang zu stehen.
In allen Bereichen.

Auszüge aus der Festschrift von 1988



Winterliche Idylle Zitterbecken im Sommer



Camping – „im Einklang mit der Natur“

„Camping im Erlengrund - im Einklang mit der Natur“, ist seit einigen Jahren der Slogan. 
Der Platz und seine Mitglieder haben sich ebenfalls weiterentwickelt. 

Deshalb  findet man dem Campingplatz im Erlengrund auch im Internet unter
folgender Adresse: www.campingclub-erlengrund.de und auf Facebook !



„Website“ mit vielen Zusatz-Info´s „Facebook“ - Eindrücke &  Bilder


